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IWH-Industrieumfrage im zweiten Quartal 2015:
Nur die Konsumguterhersteller erwarten florierende Geschdfte

Comnelia Lang

Im Verarbeitenden Gewerbe Ostdeutschlands setzt
sich die geddmpfte Stimmung des ersten Quartals 2015
auch im zweiten fort. Das geht aus den Ergebnissen
der IWH-Industrieumfrage unter rund 300 Unter-
nehmen hervor. Die saldierten Urteile der Unterneh-
men iiber ihre aktuelle Geschéftslage gingen gegen-
iiber dem Vorquartal um sechs Punkte zuriick. Das ist
der zweite Riickgang in Folge. Auch die Aussichten
triibten sich zum zweiten Mal ein. Hier sank der Saldo

um sieben Punkte (vgl. Abbildung 1 und Tabelle).
Weitere vorlaufende Indikatoren wie die Auftrags-
lage und die Produktionserwartungen gaben ebenfalls
nach (vgl. Abbildung 2 und Tabelle). Allerdings ist
das Niveau der Geschiftsaktivititen in der ostdeut-
schen Industrie nach wie vor hoch und liegt {iber dem
langjahrigen Mittel.

Die geringere Zufriedenheit mit der Geschéftslage
gegeniiber der vorherigen Umfrage zeigt sich in allen

Abbildung 1:

Geschiiftslage und Geschiftsaussichten laut IWH-Umfragen im ostdeutschen Verarbeitenden Gewerbe
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*Die Salden von Geschiftslage und -aussichten werden als Differenz aus den Prozentanteilen der jeweils positiven (,,gut* bzw. ,.eher gut“) und
negativen (,,schlecht” bzw. ,.eher schlecht*) Urteile der befragten Unternehmen berechnet und nach dem Berliner Verfahren (BV4) saisonbereinigt.
Fiir lingere Zeitreihen siehe die IWH-Website, ,,Daten und Analysen/Aktuelle Konjunktur/Download*.

Quelle:  IWH-Industrieumfragen.
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fachlichen Hauptgruppen. Skepsis kennzeichnet die Si-
tuation im Vorleistungsgiitergewerbe, der gewichtigsten
Sparte der ostdeutschen Industrie. Die Unternehmen
sind mit der aktuellen Lage etwas, mit den Aussichten
deutlich unzufriedener als im ersten Quartal. Sie be-
werten die Auftragslage acht Saldenpunkte schlechter
als in der Vorperiode und haben infolgedessen auch die
Produktionserwartungen geddampft. Diese haben nun-
mehr ein deutlich niedrigeres Niveau als in den anderen
Sparten und der Industrie insgesamt (vgl. Abbildung 2).

Die Impulse, die zu Jahresbeginn die Geschéfts-
aktivitdten im Investitionsgiitergewerbe belebt hatten,
haben sich abgeschwicht. Das Geschéftsklima hat
sich merklich abgekiihlt. Nur wenig zuriickgegangen
sind hier allerdings die Zufriedenheit mit der Auf-

IWH-Industrieumfrage im zweiten Quartal 2015

tragslage und die Produktionserwartungen. Die Sparte
setzt womdglich auf eine im Verlauf des Sommers
wieder anziehende Investitionskonjunktur im Inland.

Die positive konjunkturelle Botschaft kommt im
zweiten Quartal aus dem Konsumgiitergewerbe. Zwar
gab die Lageeinschétzung gegeniiber dem Vorquartal
auch hier etwas nach, aber die Aussichten fiir die
nichsten sechs Monate bewerten die Unternehmen so
gut wie schon seit mehreren Jahren nicht mehr. Die
Auftragslage hat sich seit dem Frithjahr wieder
verbessert. Die Produktionserwartungen sind eben-
falls gestiegen, und die Sparte rechnet mit sehr guten
Ertrdagen.

Cornelia. Lang@iwh-halle.de

Abbildung 2:

Produktionslage, Auftragslage, Produktions- und Ertragserwartungen laut IWH-Industrieumfragen

Salden?, saisonbereinigte Quartalswerte
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*Die Salden von Geschiftslage und -aussichten werden als Differenz aus den Prozentanteilen der jeweils positiven (,,gut” bzw. ,.eher gut“) und
negativen (,,schlecht” bzw. ,.eher schlecht™) Urteile der befragten Unternechmen berechnet und nach dem Berliner Verfahren (BV4) saisonbereinigt.
Fir langere Zeitreihen siche die IWH-Website, ,,Daten und Analysen/Aktuelle Konjunktur/Download*.

Quelle:  IWH-Industrieumfragen.
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Tabelle:

Ergebnisse der IWH-Umfragen im ostdeutschen Verarbeitenden Gewerbe

Salden®, saisonbereinigte Quartalswerte

2/13 3/13 4/13 1/14 2/14 3/14 4/14 1/15 2/15

Verarbeitendes Gewerbe insgesamt

Lage 48 54 55 64 65 62 66 58 52
Aussichten 48 62 64 66 70 64 65 61 54
Produktion 61 67 67 73 74 70 71 67 59
Auftragslage 52 58 57 64 63 59 61 57 53
Liquiditat 54 57 60 61 57 60 56 65 64
Produktionserwartungen 57 69 67 70 77 68 70 67 59
Ertragserwartungen 43 52 56 57 58 56 57 53 47
Vorleistungsgiitergewerbe 48 54 55 64 65 62 66 58 52
Lage 43 42 46 58 58 65 69 56 51
Aussichten 46 58 64 61 69 66 63 55 44
Produktion 54 61 62 68 73 70 71 66 54
Auftragslage 48 53 47 62 60 60 66 54 46
Liquiditat 53 57 58 59 53 56 53 61 64
Produktionserwartungen 58 69 61 65 75 64 71 64 46
Ertragserwartungen 41 51 54 53 62 59 61 53 39

Investitionsgiitergewerbe

Lage 47 65 60 67 67 52 60 61 50
Aussichten 45 71 62 67 72 56 64 63 51
Produktion 57 70 68 72 75 61 67 69 60
Auftragslage 49 66 64 64 64 51 55 64 60
Liquiditat 56 58 65 66 60 59 50 58 55
Produktionserwartungen 54 70 69 70 72 64 62 66 62
Ertragserwartungen 41 57 54 58 52 46 48 47 41
Konsumgiitergewerbe
Lage 62 61 70 75 76 75 71 61 58
Aussichten 60 62 70 74 70 72 67 67 79
Produktion 82 73 79 83 74 82 75 65 68
Auftragslage 69 58 70 74 70 75 62 53 59
Liquiditét 53 52 54 53 60 71 74 86 80
Produktionserwartungen 60 68 81 83 87 81 79 75 82
Ertragserwartungen 53 46 62 64 59 68 65 62 75

* Die Salden der dargestellten GroBen werden als Differenz aus den Prozentanteilen der jeweils positiven (,,guten® bzw. ,.eher guten) und negativen
(,,schlechten bzw. ,,eher schlechten®) Urteile der befragten Unternehmen berechnet und nach dem Berliner Verfahren (BV4) saisonbereinigt. Fiir lin-
gere Zeitreihen als Ursprungswerte und in saisonbereinigter Form siehe die IWH-Website, ,,Daten und Analysen/Aktuelle Konjunktur/Download®.

Quelle:  IWH-Industrieumfragen.

78 Wirtschaft im Wandel, Jg. 21 (4), 2015


http://www.iwh-halle.de/c/start/prognose/download.asp?Lang=d

	IWH-Industrieumfrage im zweiten Quartal 2015:  Nur die Konsumgüterhersteller erwarten florierende Geschäfte
	Cornelia Lang


